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Freiwilliges Soziales Jahr 
im städtischen Kinder- 

und Jugendhaus 
In jedem der drei städtischen Kin-
der- und Jugendhäuser kann man
das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ab-
solvieren. Die Gründe für ein FSJ
sind dabei so zahlreich wie dessen
Aufgaben. So nutzt mancher junge
Mensch das FSJ, um den Fachhoch-
schulabschluss zu erwerben, andere
überbrücken die Zeit bis zur Ausbil-
dung oder sammeln Erfahrungen für
das spätere Studium; wieder andere
sind noch auf der Suche nach einer
Perspektive für die spätere Berufs-
laufbahn. 

Die Aufgaben im Kinder- und Ju-
gendhaus sind sehr abwechslungs-
reich und Langeweile gibt es nicht.
Im Vordergrund steht selbstver-
ständlich die Arbeit mit den Kindern
und Jugendlichen. Neben hauswirt-
schaftlichen Tätigkeiten, wie bei-
spielsweise der Zubereitung des
Mittagstischs, gibt es auch viele an-
dere Aufgaben für eine FSJ-Kraft zu
erledigen. 

Weitere Einsatzbereiche sind die Er-
stellung des vierteljährlichen News-
letters, die Unterstützung bei Haus-
aufgaben, die Begleitung der AGs in
den Schulen sowie die Mitbetreuung

der Jugendbühne und der Kinder-
und Jugendaktionsstraße beim Sin-
gener Stadtfest.

Die Kinder- und Jugendhäuser ha-
ben feste Öffnungszeiten, so ge-
nannte offene Treffs, bei denen alle
Kinder und Jugendliche ab sechs
Jahren willkommen sind. Diese
Treffs stehen teilweise unter einem
bestimmten Motto und werden
durch die pädagogischen Fachkräfte
gemeinsam mit der FSJ-Kraft be-
treut. Bei diesen Angeboten kann
sich die FSJ-Kraft frei entfalten, ihre
eigenen Ideen einbringen und mit
Unterstützung die Angebote selbst
planen, vorbereiten und durchfüh-
ren. Den Besuchern eine sinnvolle
Freizeitgestaltung zu ermöglichen,
ist dabei genauso wichtig wie die Of-
fenheit und das Verständnis für de-
ren Anliegen. 

Freitag ist jeweils Event-Tag, an dem
es zahlreiche häuserübergreifende
(Kultur)Veranstaltungen gibt, wie
beispielsweise Ausflüge, Musikpro-
jekte, Kletter- oder Kreativangebote.
Von Oktober bis Mai finden viele
Konzerte im Blauen Haus statt. Zu-
dem werden an Wochenenden regel-

mäßig besondere Veranstaltungen
angeboten: beispielsweise „Tag der
offenen Jugendhäuser”, Rap-Battles
oder Zaubershows. In den Ferien
gibt es Betreuungswochen für Grund-
schulkinder, Freizeiten, Ausflüge
oder Einzelangebote im Ferienpro-
gramm. Auch hier bringen sich die
FSJ-Kräfte mit vielen Aktionen für
Groß und Klein mit ein. 

Da alle drei städtischen Jugendhäu-
ser eng zusammenarbeiten, besteht
auch die Möglichkeit, während eines
FSJs den Alltag eines der anderen Ju-
gendhäusern sowie der Mobilen Ju-
gendarbeit kennenzulernen. So be-
kommt man jede Menge Gelegen-
heiten, den Berufsalltag in einem Ju-
gendhaus der Abteilung Kinder und
Jugend mitzuerleben, eigene Ideen
einzubringen und auch umzusetzen.
Durch das selbstständige Arbeiten
kann man viele Erfahrungen für die
Zukunft mitnehmen und seine Per-
sönlichkeit weiterentwickeln.

Freie FSJ-Plätze bei der Stadtverwal-
tung Singen in den verschiedenen
Abteilungen gibt es unter 
www.singen.de/ Rathaus, Prävention,
Integration/ Stellenangebote.

Ab 7. Mai

Wochenmarkt am Dienstag

Der erste Dienstags-Wochenmarkt in diesem Jahr findet am 7. Mai auf dem Kirchplatz bei der Herz-
Jesu-Kirche statt. Die Marktbeschicker freuen sich darauf, ein vielseitiges Angebot an frischen 
Lebensmitteln, Pflanzen und Blumen präsentieren zu dürfen. 

Celine 
Wittmeyer
(rechts)
macht das
Freiwillige 
Soziale Jahr
(FSJ) im 
Jugendkultur-
centrum 
Blaues Haus
und hilft hier
bei der Ferien-
betreuung
mit.

Neue Wege in der Prävention
Zum ersten Mal finden Singener Prä-
ventionstage von Montag bis Mitt-
woch, 13. bis 15. Mai, im Kulturzen-
trum Gems statt. Vormittags wird es
Veranstaltungen für Schulen (auf
Anfrage) und abends für Fachpubli-
kum, Eltern etc. geben. Veranstalter
der Präventionstage sind die Singe-
ner Kriminalprävention (SKP), „Cool
Zap!“ (Landkreis Konstanz) und
b.free. Alle Angebote sind kosten-
frei, um Austritt wird gebeten. 

• Montag, 13. Mai, 19 Uhr: „„Rau-
chen, Saufen, Fressen, Sex und Dro-
gen“ mit dem österreichischen Ka-
barettisten Ingo Vogl. Sein Pro-
gramm wurde bereits über 1.500 Mal
aufgeführt und von ca. 80.000 Ju-
gendlichen gesehen. 

• Dienstag, 14. Mai, 19 Uhr: „„Präven-
tion in der frühen Kindheit“ – Dr. Ni-
cole Strüber erklärt verständlich
neurobiologische Fakten. Die be-
kannte Neurobiologin und Buchau-
torin ist wissenschaftliche Mitarbei-
terin am Institut für Hirnforschung
an der Universität Bremen. Sie er-
klärt, wie Gehirn und Persönlichkeit
eines Menschen durch seine Gene
sowie seine vorgeburtlichen und

frühkindlichen Erfahrungen geprägt
werden und warum vor allem die frü-
hen Bindungserfahrungen so wich-
tig für die weitere Entwicklung sind. 

• Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr: „„Sie
nannten ihn die Axt“ – Ex-National-
spieler Uli Borowka spricht über Al-
kohol und Fußball. Borowka ist ein
ehemaliger Fußballprofi und seit
seinem Entzug im Jahr 2000 trocke-
ner Alkoholiker. 2012 veröffentlichte
er seine Biografie „Volle Pulle –
Mein Doppelleben als Fußballprofi
und Alkoholiker“. 

Kontakt und
weitere Informationen:
Telefon 07731/85-544, 
skp@singen.de. i

öffnet am 11. Mai
Das Singener Aachbad öffnet seine
Pforten am Samstag, 11. Mai, um 9
Uhr. Der Besuch des Hallenbads ist

zum letzten Mal am Mitt-
woch, 8. Mai, möglich.

Der Vorverkauf der Saison-
karten läuft bereits an der
Kasse des Hallenbads zu
den üblichen Öffnungszei-

ten. Wer rechtzeitig seine Karte

kauft, erspart sich mögliche Warte-
schlangen an der Kasse des Aach-
bads. 

Auch in der Saison 2019 gilt: Mit
der Saisonkarte des Aachbads
kann man das Naturbad Aachtal in
Rielasingen-Worblingen besuchen.

Aachbad-Kontakt: Telefonnummer 
07731/90 78 88 (ab 11. Mai)

Aachbad

!
Die Fahrgastzahlen zum Start des kostenfreien Hohentwiel-Shuttles (Linie 8) können sich sehen las-
sen: An Karfreitag nutzten 101 Personen den Hontes-Bus, am Samstag 90, an Ostersonntag 97 und am
Ostermontag 212. Der Shuttle fährt an Wochenenden, Feiertagen sowie Brückentagen und er startet
stündlich ab 10.05 Uhr am Singener Bahnhof (letzte Fahrt 18.05 Uhr). Einsteigen kann man an den Hal-
testellen „Rathaus-Stadthalle-Feuerwehrstraße“, Bahnhof „Landesgartenschau“ und in der Hohen-
twielstraße. Bequem zurück geht es stündlich vom Hohentwiel Infozentrum (10.15 - 18.15 Uhr).

Erfreulicher Start des Hontes-Bus

Schnitzeljagd zum
Stadtradeln-Auftakt 

Zu einer Entdeckungstour der be-
sonderen Art lädt die Stadt Singen
zum Auftakt des Stadtradelns am
Sonntag, 5. Mai, ein: Von 11 bis 15
Uhr können Radlerinnen und Radler
bei der Radschnitzeljagd auf einer 15
Kilometer langen Route das Stadt-
gebiet erkunden. „Die Radschnitzel-
jagd ist kein Wettrennen – es geht
darum, Freude beim Fahrradfahren
zu haben und die Orte vor der Haus-
tür kennenzulernen“, erklärt die
städtische Radverkehrsbeauftragte
Petra Jacobi und fügt hinzu: „Die Ak-
tion eignet sich besonders gut für
Familien. Da es keine feste Startzeit
gibt, kann zwischen 11 und 15 Uhr
flexibel geradelt werden.“ 

Startpunkt ist das Singener Rat-
haus, wo sich die Teilnehmer am
Stand der Initiative Radkultur den
ersten Stempel für ihren Routenflyer
abholen können. 

Die letztmögliche Startzeit besteht

um 14 Uhr; die Abgabe der Karten ist
bis 15 Uhr möglich. Wer es schafft,
die Radschnitzeljagd komplett abzu-
radeln, sichert sich mit etwas Glück
die Chance auf schöne Sachpreise. 

Weitere Informationen gibt es unter
www.radkultur-bw.de/singen

Die Aktion findet im Rahmen des
Stadtradelns statt, bei dem Singen
vom 5. bis 25. Mai in Teams Radkilo-
meter sammelt. Wer teilzunehmen
möchte, kann sich einfach unter
www.stadtradeln.de/singen regis-
trieren. Besonders für Schul- und
Unternehmen-Teams lohnt sich das
Mitmachen dieses Jahr doppelt:
Dem radaktivsten Schul-Team winkt
ein kostenloser Radcheck für den
Pausenhof; das beste Unternehmen-
Team erhält eine Radservice-Station. 

Weitere Infos bei Petra Jacobi, Tele-
fon 07731/85-351
petra.jacobi@singen.de

Reihe „Junges Podium“:

Konzert mit Oboe
und Klarinette

In der seit 2015 bestehenden
Konzertreihe mit ehemaligen Schü-
lern der Jugendmusikschule stellt
sich am Samstag, 4. Mai, 19.30
Uhr, ein junger Musiker vor, der
seinen musikalischen Weg hier in
Singen begonnen hat: Der 1991
geborene Oboist Sebastian Raf-
felsberger kommt mit einem Pro-
gramm, das er gemeinsam mit
Gästen präsentiert – Laura Ket-
tenring (Klarinette), Robbert van
Steijn (Klavier) und Karl-Friedrich
Wentzel, ehemaliger Oboen-Leh-
rer an der Musikschule. Das Kon-
zert findet auf der Musikinsel im
Walburgis-Saal bei freiem Eintritt
statt (Spenden für die jungen
Künstler sind willkommen). 
Das Programm umfasst Kammer-
musik für Holzbläser aus der Zeit
des Barock bis hin zum frühen
20. Jahrhundert. Dabei weht in
der Tat viel „frischer Wind“ mit
konträren und ungewohnten
Klangfarben.
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Amtliches

Alle Wahlberechtigten, die in das
Wählerverzeichnis der Stadt Singen
eingetragen sind, erhalten bis spä-
testens 5. Mai 2019 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

Die Briefwahlunterlagen können
auf folgende Weise beantragt wer-
den:

a) Persönlich
Der/die Wahlberechtigte beantragt
die Ausstellung eines Wahlscheins
(Briefwahl) direkt bbeim Wahlamt im
Rathaus Singen, Hohgarten 2, Zim-
mer 331 (3. OG) während den
Dienststunden von Montag bis Frei-
tag jeweils von 8.30 bis 12 Uhr und
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr und gibt
hierzu die (auf der Rückseite) aus-
gefüllte und unterschriebene Wahl-
benachrichtigung ab.
Der/die Wahlberechtigte kann dann
entweder die Briefwahlunterlagen
mitnehmen und nach dem Ausfül-
len zur Post geben bzw. im Rathaus
abgeben oder sofort im Wahlamt
wählen.

b) per Post
Der/die Wahlberechtigte sendet die
(ausgefüllte und unterschriebene)
Wahlbenachrichtigung in einem
frankierten Briefumschlag an das
Wahlamt zurück. Von dort erhält
er/sie dann umgehend die Brief-
wahlunterlagen zugeschickt. 

c) Der/die Wahlberechtigte über-
mittelt den Wahlscheinantrag per
Fax oder in sonstiger elektronischer

Form (z.B. E-Mail oder per Internet).

Die Anträge pper Internet können
über die Homepage der Stadt Sin-
gen (wwww.singen.de) beantragt
werden. Dort ist unter der Rubrik
„Kommunal- und Europawahlen
2019“ ein link eingerichtet, mit dem
man online die Briefwahlunterlagen
beantragen kann.

Wer die Briefwahlunterlagen pper E-
Mail beantragen möchte, soll bitte
diese E-Mail-Adresse verwenden:
wahlen@singen.de 

Folgende Angaben muss jeder 
E-Mail-/Internetantrag enthalten:

– Name, Vorname, Geburtsdatum
und Anschrift der Antragstellerin
bzw. des Antragstellers
– Wahlbezirksnummer
Die Wahlbezirksnummer ist der
Wahlbenachrichtigung zu entneh-
men, die jede/jeder Wahlberechtig-
te erhält, der/die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist.
– Wählernummer
Auch die Wählernummer ist der
Wahlbenachrichtigung zu entneh-
men.

Die Stadtverwaltung bittet zu be-

achten, dass ihr diese Daten durch
das Senden der E-Mail unverschlüs-
selt übermittelt werden. Antragstel-
ler/innen, die dies ablehnen, wer-
den gebeten, ihren Antrag stattdes-
sen per Post oder Telefax an die
Stadtverwaltung zu richten. 

Die Wahlscheine mit Briefwahlun-
terlagen werden auf dem Postweg
übersandt durch die Deutsche Post
AG. 

Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist 

– im Falle der EEuropawahl nur mög-
lich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer sschriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und
die bevollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen;

– im Falle der KKommunalwahlen nur
zulässig, wenn die Empfangsbe-
rechtigung durch sschriftliche Voll-

macht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine
Briefwahlunterlagen beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang
nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.

Wie mache ich Briefwahl?

a) Briefwahl für die Europawahl

Der vom Wahlberechtigten unter-
schriebene Wahlschein (für die Eu-
ropawahl) ist zusammen mit dem
Stimmzettel (der sich im verschlos-
senen blauen Stimmzettelum-
schlag befindet) im amtlichen rroten
Wahlbriefumschlag mit dem Auf-
druck „WWahlbrief für die Europa-
wahl“ so rechtzeitig an die Stadt-
verwaltung Singen zu übersenden,
dass er dort sspätestens am Wahl-
tag, 226. Mai 2019, 18 Uhr, eingeht.

b) Briefwahl für 
die Kommunalwahlen

Der vom Wahlberechtigten unter-
schriebene gelbe Wahlschein (für
die Kommunalwahl) ist zusammen
mit den Stimmzetteln der Wahlen,
für die er wahlberechtigt ist (die
sich gemeinsam im verschlossenen

lachsfarbenen Stimmzettelum-
schlag befinden), im amtlichen ggel-
ben Wahlbriefumschlag mit dem
Aufdruck „WWahlbrief für die kom-
munale Wahl“ so rechtzeitig an die
Stadtverwaltung Singen zu über-
senden, dass er dort sspätestens am
Wahltag, 226. Mai 2019, 18 Uhr, ein-
geht.

Wähler, die bei der EEuropawahl und
bei den KKommunalwahlen durch
Briefwahl wählen, müssen daher
zwei Wahlbriefe absenden (roter
Wahlbrief = Europawahl, gelber
Wahlbrief = für die kommunale
Wahl).

Bei der Beförderung der Wahlbriefe
mit der Post ist 
folgendes zu beachten:

Im Bereich der Deutschen Post wer-
den die Wahlbriefe (sowohl für die
Kommunal- als auch für die Europa-
wahl) entgeltfrei befördert. Brief-
wähler innerhalb Deutschlands
sollten darauf achten, dass der
Wahlbrief sspätestens am Donners-
tag, 23. Mai 2019 abgeschickt wird;
nur dann ist gewährleistet, dass der
Wahlbrief noch rechtzeitig bei der
Stadtverwaltung Singen eingeht.
Wird ein Wahlbrief später abge-

sandt, trägt der Wähler das Risiko,
dass dieser die Wahlbehörde nicht
rechtzeitig erreicht und seine Stim-
me(n) nicht mehr berücksichtigt
werden kann.

Bei einer Briefwahl vom Ausland
aus sollte der Wahlbrief deutlich
vor dem Wahltag an die Stadt Sin-
gen zurückgeschickt werden.

Wahlscheine können von den Wahl-
berechtigten bis zum 224. Mai 2019,
18 Uhr, beim Wahlamt beantragt
werden.

Im Falle einer nachweislich plötzli-
chen Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkei-
ten möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum WWahltag, 26. Mai
2019, 15 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter
glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum TTage vor der
Wahl, 25. Mai 2019, 12 Uhr, ein neu-
er Wahlschein erteilt werden. Verlo-
rene Wahlscheine werden nnicht er-
setzt.

Sollten Sie Fragen zur Kommunal-
und Europawahl oder zur Briefwahl
haben, steht Ihnen das WWahlamt
der Stadt Singen unter TTelefon
07731/85-170 oder per E-Mail unter
wahlen@singen.de für Auskünfte
gerne zur Verfügung.

Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019

Hinweise zur Briefwahl

Hinweis: Aus Gründen der besseren
Lesbarkeit beschränken sich die
Personenbezeichnungen auf die
männliche Form.

1. Am 26. Mai 2019 findet in der
Bundesrepublik Deutschland die
Wahl zum Europäischen Parla-
ment –Europawahl – und gleichzei-
tig finden in der Stadt Singen (Ho-
hentwiel) die Kommunalwahlen –
Wahl des Gemeinderats, Wahl der
Ortschaftsräte und Wahl des Kreis-
tags – statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18
Uhr.

3. Die Gemeinde ist in 39 allgemei-
ne Wahlbezirke eingeteilt. In der
Wahlbenachrichtigung, die den Wahl-
berechtigten bis spätestens 5. Mai
2019 zugesandt wird, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur
in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. Die Wähler
haben ihre Wahlbenachrichtigung
und einen amtlichen Personalaus-
weis – Unionsbürger einen gültigen
Identitätsausweis – oder Reisepass
zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen Parla-
ment – Europawahl –
Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten
des Wahlraums einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Aufdruck: SStimmzettel für die Wahl
der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments; Farbe: weißlich
Jeder Wähler hat eeine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils un-
ter fortlaufender Nummer die Be-
zeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung
der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie je-
weils die ersten 10 Bewerber der zu-
gelassenen Wahlvorschläge und
rechts von der Bezeichnung des
Wahlvorschlagsberechtigten einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er auf dem rechten
Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag
sie gelten soll.

Der SStimmzettel muss vom Wähler
in einer Wahlkabine des Wahlraums
oder in einem besonderen Neben-
raum ggekennzeichnet und in der
Weise ggefaltet werden, dass seine
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
Für die Stimmabgabe im Wahllokal
wird bei der Europawahl kkein
Stimmzettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden. 

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachste-

henden Wahlen statt. Gewählt wird
mit aamtlichen Stimmzetteln in aamt-
lichen Stimmzettelumschlägen.

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 32 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: orange

6.2 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Beuren an der Aach 
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Beuren
an der Aach
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Bohlingen 
Zu wählen sind 10 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Bohlin-
gen
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Friedingen
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Frie-
dingen
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Hausen an der Aach
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Hau-
sen an der Aach
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Schlatt unter Krähen
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Schlatt
unter Krähen
Stimmzettel-Farbe: gelb

Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaft Überlingen am Ried
Zu wählen sind 8 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Ortschaftsrats der Ortschaft Über-
lingen am Ried
Stimmzettel-Farbe: gelb

6.3 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis III
(Singen, Steißlingen, Volkertshau-
sen) 12 Mitglieder.
Stimmzettel-Aufdruck: WWahl des
Kreistags
Stimmzettel-Farbe: grün

Die Stimmzettel für die einzelnen
Wahlen (ohne Europawahl) sind in
einem ggemeinsamen Stimmzettel-
umschlag abzugeben.
Stimmzettelumschlag-Farbe: lachs-
farben

Die Stimmzettel für die Kommunal-

wahlen werden den Wahlberechtig-
ten spätestens am 25. Mai 2019 zu-
gesandt.
Der (gemeinsame) Stimmzettelum-
schlag sowie weitere Stimmzettel
werden im Wahlraum bereitgehal-
ten.

6.4 Bei den Wahlen des Gemeinde-
rats, der Ortschaftsräte und des
Kreistags hat der Wähler so viele
Stimmen, wie jeweils Mitglieder
des Gemeinderats, des Ortschafts-
rats und des Kreistags im Wahlkreis
zu wählen sind (vergleiche Ziffer 6.1
- 6.3).

Die Stimmenzahl ist jeweils im
Stimmzettel angegeben.

6.5 Es findet VVerhältniswahl statt
bei der 
– Wahl des Gemeinderats
– Wahl des Kreistags
– Wahl des Ortschaftsrats der Ort-
schaften Hausen an der Aach,
Schlatt unter Krähen und Überlin-
gen am Ried. 

Hierbei können nnur Bewerber ge-
wählt werden, deren Name in den
Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
– Bewerber aus anderen Wahlvor-
schlägen übernehmen (panaschie-
ren) und
– einem Bewerber bis zu drei Stim-
men geben (kumulieren).

Der Wähler gibt seine Stimmen in
der Weise ab, dass er auf einem
oder mehreren Stimmzetteln 
– Bewerbern, denen er eine Stimme
geben will, durch ein Kreuz hinter
dem vorgedruckten Namen, durch
Eintragung des Namens oder auf
sonst eindeutige Weise ausdrück-
lich als gewählt kennzeichnet,
– Bewerber, denen er zwei oder drei
Stimmen geben will, durch die Ziffer
„2“ oder „3“ hinter dem Namen,
durch Wiederholen des Namens
oder auf sonst eindeutige Weise als
mit zwei oder drei Stimmen gewählt
kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch eeinen Stimm-
zettel ohne jede Kennzeichnung
oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall gilt jeder Be-
werber, dessen Name im Stimmzet-
tel vorgedruckt ist, als mit einer
Stimme gewählt; höchstens jedoch
nur so viele Bewerber in der Reihen-
folge von oben wie Mitglieder je-
weils zu wählen sind. Bei der Wahl
des Kreistags nur so viele Bewerber
in der Reihenfolge von oben, wie
Mitglieder des Kreistags für den
Wahlkreis zu wählen sind.

6.6 Es findet MMehrheitswahl statt
bei der 
– Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaften Beuren an der Aach, Boh-
lingen und Friedingen. 

Hierbei kann jede wählbare Person
gewählt werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewer-
ber gebunden, deren Namen im
Stimmzettel vorgedruckt sind. 
Der Wähler kann jedem Bewerber
oder einer anderen wählbaren Per-
son jeweils nur eine Stimme geben. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er Bewerber, denen
er eine Stimme geben will, 
– auf einem Stimmzettel mit vorge-
druckten Namen durch ein Kreuz
hinter dem vorgedruckten Namen,
durch Eintragung des Namens oder
auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch den Stimm-
zettel mit vorgedruckten Namen oh-
ne jede Kennzeichnung oder im
Ganzen gekennzeichnet abgeben.
In diesem Fall gilt jeder Bewerber,
dessen Name im Stimmzettel vorge-
druckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; höchstens jedoch nur so vie-
le Bewerber in der Reihenfolge von
oben, wie Mitglieder jeweils zu
wählen sind. 

6.7 BBeleidigende oder auf die Per-
son des Wählers hinweisende Zu-
sätze oder nicht nur gegen einzelne
Bewerber gerichtete Vorbehalte auf
dem Stimmzettel oder sonst im
Stimmzettelumschlag sowie jede
Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags haben die Ungültigkeit der
Stimmabgabe zur Folge.

6.8 Jeder Wähler erhält beim Betre-
ten des Wahlraums den zu den
Kommunalwahlen gehörenden ge-
meinsamen Stimmzettelumschlag
ausgehändigt. Die Stimmzettel müs-
sen vom Wähler in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraums oder in einem
besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettel-
umschlag gelegt werden. In der
Wahlkabine darf nicht fotografiert
oder gefilmt werden. 

7. Wahlscheine

Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für
die Europawahl haben, können an
der Wahl im Landkreis, in dem der
Wahlschein ausgestellt ist,
– durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Landkrei-
ses oder
– durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will,
muss sich vom Bürgermeisteramt –
Wahlamt – einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzet-
telumschlag sowie einen amtlichen

Wahlbriefumschlag beschaffen.

Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für
die Kommunalwahlen haben, kön-
nen
– in einem beliebigen Wahlbezirk
des im Wahlschein angegebenen
Gebiets oder
– durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der
Rückseite nähere Hinweise darüber,
wie durch Briefwahl gewählt wird.
Wer bei den Kommunalwahlen
durch Briefwahl wählen will, erhält
auf Antrag beim Bürgermeisteramt -
Wahlamt – neben dem Wahlschein
auch die weiteren Briefwahlunterla-
gen.

Der Wähler hat seine Wahlbriefe
(getrennt nach Europawahl – rot –
und Kommunalwahlen – gelb –) mit
den jeweils dazugehörigen Stimm-
zetteln (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und den unter-
schriebenen Wahlscheinen so recht-
zeitig den jeweils auf den Wahl-
briefumschlägen angegebenen Stel-
len zu übersenden, dass sie dort
spätestens am Wahltag bis 18 Uhr
eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der
jeweils angegebenen Stelle abge-
geben werden. Der Wähler, der sei-
ne Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang
nimmt, kann an Ort und Stelle die
Briefwahl ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Bei der Europa-
wahl gilt dies auch für Wahlberech-
tigte, die zugleich in einem anderen
Mitgliedstaat der Europäischen
Union zum Europäischen Parlament
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Eu-
ropawahlgesetz).

Ein Wahlberechtigter mit Behinde-
rungen kann sich der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit einer Freiheitsstra-
fe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Die WWahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung
der Wahlergebnisse im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

9. Die Briefwahlvorstände treten zu-
sammen zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses der Europawahl
am 26. Mai 2019, 14 Uhr, im Rat-
haus, Hohgarten 2, Zimmer 125
(Bürgernebensaal Ost), Zimmer 40
(Botenmeisterei), Zimmer 101 (Sit-
zungssaal Hohgarten) und Zimmer
116 (Bürgernebensaal West). 

Singen, 2. Mai 2019
gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Stadt Singen (Hohentwiel) – Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung
zur Durchführung der Wahl

zum Europäischen Parlament – Europawahl –
und der Wahl des Gemeinderats, der Ortschaftsräte und

der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019

Kartierungen von
Tieren und Pflanzen
Auf der Gemarkung Singen werden
2019 Kartierungen von Tieren (In-
sekten, Vögel) und Pflanzen auf we-
nigen Stichprobenflächen durchge-
führt. Der Bearbeitungszeitraum,
der ausschließlich im Außenbereich
stattfindenden Kartierungen er-
streckt sich von April bis Ende No-
vember 2019.

Eine Zuordnung von Ergebnissen zu
Grundstückseigentümern oder Be-
wirtschaftern findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der Kartierun-
gen nicht statt. Es werden auch kei-
ne dauerhaften Markierungen auf
der Fläche vorgenommen. Die Un-
tersuchungen erfolgen im Auftrag
der LUBW Landesanstalt für Umwelt
Baden-Württemberg.

Im Rahmen dieser Erhebungen ist
es den Kartierern als Beauftragten
der LUBW grundsätzlich erlaubt,
Grundstücke ohne vorherige Anmel-
dung zu betreten (§ 52 NatSchG). 

Unklare Bauchschmerzen: 
Kinderklinik schließt 

Versorgungslücke
Eine Versorgungslücke in der Re-
gion kann die Kinderklinik Singen
mit ihrem neuen Angebot schließen:
Seit diesem Jahr gibt es eine gastro-
enterologische Ambulanz ffür Kinder
mit wiederkehrenden, unklaren
Bauchschmerzen. Dr. Sarah Krauter
hat das „Ja” der Kassenärztlichen
Vereinigung für die Behandlung von
Kindern mit gastro-enterologische
Erkrankungen erhalten. 

Magen-Darm-Erkrankungen bei Kin-
dern sind ein spezielles Interes-
sensgebiet der Fachärztin. Chroni-
sche Bauschmerzen bei Kindern und
Jugendlichen sind gar nicht so sel-
ten, dahinter können auch Unver-
träglichkeiten wie Laktose- oder
Fruktose-Intoleranz stecken. Das
lässt sich mit Hilfe eines speziellen
H2-Atemtestgeräts herausfinden,
welches die Kinderklinik dank der
großzügigen Unterstützung der Bür-
gerstiftung Singen und des Kran-
kenhaus Fördervereins anschaffen
konnte. Das Gerät ist klein, aber oho
und in seiner Anwendung kinder-
freundlich. Es kostet rund 5.000 Eu-
ro, wie Krauter beim Spendentermin
mit Vertretern der Bürgerstiftung
und des Fördervereins und GLKN-
Geschäftsführer Peter Fischer deut-
lich machte.

Prof. Andreas Trotter, Chefarzt der
Kinderklinik, freute sich, dass das
Angebot gut nachgefragt werde,
Nahrungsmittelunverträglichkeiten
sind auch bei Kindern und Jugendli-
chen häufig. Für das Nutzen des An-
gebots ist eine Überweisung des
niedergelassenen Kinderarztes er-
forderlich. Er machte klar, dass man
mit dem Angebot eine Lücke schlie-
ße, weil die niedergelassenen Kin-
derärzte diese Diagnostik nicht an-
bieten, der Bedarf an dieser speziel-
len Diagnostik aber hoch sei.

Die Geldgeber freuten sich, dass ih-
re Spende für die Kinder und Ju-
gendlichen der Region von so ho-
hem Nutzen ist.
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Amtliches

Wichtige
Zahlungstermine

Grund- und Gewerbesteuer 

Am 15. Mai sind die Quartalsan-
forderungen der Grund- und Ge-
werbesteuer fällig. Es wird gebe-
ten, die Zahlungen rechtzeitig
an die Stadtkasse Singen zu
leisten. 

Zur Vermeidung von Mahnungen
mit Berechnung der gesetzlich
vorgeschriebenen Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge wird
empfohlen, die fälligen Beträge
rechtzeitig, d.h. unter Beach-
tung der üblichen Banklaufzei-
ten, zu überweisen, damit sie
am Fälligkeitstag einem der Gi-
rokonten der Stadtkasse Singen
gutgeschrieben sind.

Bitte sämtliche Zahlungen aus-
schließlich auf eines der folgen-
den Konten der Stadtkasse Sin-
gen leisten:

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN: 
DE93 6925 0035 0003 0615 12
BIC: SOLADES1SNG

Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau
IBAN: 
DE89 6949 0000 0000 0200 10
BIC: GENODE61VS1

Postbank Karlsruhe
IBAN: 
DE97 6601 0075 0005 3497 50
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Ein-
reichung von Schecks gilt die
Zahlung erst drei Tage nach dem
Tag des Eingangs des Schecks
beim Zahlungsempfänger als
entrichtet (§ 224 Absatz 2 Abga-
benordnung).

Gemäß § 240 Absatz 3 Abgaben-
ordnung sind bei der Beglei-
chung von Steuern, Gebühren
und Beiträgen durch Scheck
Säumniszuschläge zu erheben,
wenn der Scheck nicht spätes-
tens am dritten Tag vor dem Tag
der Fälligkeit bei der Stadtkasse
vorliegt. Dies gilt ebenfalls bei
Bareinzahlungen, die nach dem
Fälligkeitstag bei der Stadtkas-
se eingehen. Die Stadtkasse bit-
tet, dies unbedingt zu berück-
sichtigen.

Bitte bei jeder Zahlung das be-
treffende Buchungszeichen an-
geben.

Viele Zahlungspflichtige sind
bereits von den Vorteilen des 
bewährten und rationellen Bank-
einzugsverfahren überzeugt und
haben den Nutzen für alle Betei-
ligten erkannt. Durch die Teil-
nahme am Bankeinzugsverfah-
ren wird ohne zusätzliche Kos-
ten und Mühe sichergestellt,
dass die angeforderten Beträge
pünktlich zum Fälligkeitstag be-
glichen werden.

Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, soll bit-
te eine ausgefüllte und unter-
schriebene Einzugsermächti-
gung (SEPA-Lastschriftmandat)
an die Stadtkasse Singen sen-
den oder einfach beim Bürger-
zentrum in der Marktpassage
oder bei der Stadtkasse Singen
im Rathaus, Hohgarten 2, abge-
ben.

Vordrucke können bei der Stadt-
kasse angefordert werden: 
Telefon 07731/85-219.

Das Jugendreferat der Stadt Singen
organisiert auch in diesem Jahr ein
erlebnisreiches Programm für Kinder
und Jugendliche ab sechs Jahren.
Weit über 100 Veranstaltungen bie-
ten eine große Vielfalt an Abwechs-
lung. Von Sport und Workshops über
kreative und kulinarische Möglich-
keiten bis hin zu interessanten Aus-
flügen ist allerlei in den Sommerfe-
rien los.

Für Kinder, deren Eltern in den Ferien
arbeiten, gibt es auch dieses Jahr die
beliebten Betreuungswochen in den
Singener Jugendhäusern JuNo, Blau-
es Haus und Südpol. Auch die Zir-
kuswoche mit dem Zirkus Abeba ist
wieder im Programm. Hier, wie auch
bei den zwei Sportwochen, können
Eltern ihre Kinder schon ab 7.30 Uhr
zur Betreuung bringen. 

Das Spielmobil ist während der ge-
samten Ferienzeit im Stadtgebiet
und in den Ortsteilen unterwegs. Al-
le Sechs- bis Zwölfjährigen können
daran teilnehmen – ohne Anmel-
dung und ohne Teilnahmegebühr. 

Für alle anderen Angebote ist eine
Anmeldung erforderlich. Die Teilnah-
mebeiträge sind wie immer moderat,
denn die Stadt Singen übernimmt ei-

nen Großteil der Kosten. Inhaber des
Sozialpasses zahlen ermäßigte Bei-
träge. 

Anfang Mai wird der Flyer mit der
Übersicht aller Veranstaltungen in
den Singener Schulen und öffentli-
chen Einrichtungen verteilt. 

Um die vielen Veranstaltungen zu
betreuen, sind nicht nur alle Fach-
kräfte der Kinder- und Jugendarbeit
beteiligt, sondern auch etliche Sin-
gener Vereine und Institutionen so-
wie ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer. Insbesondere der Stadtturn-
verein Singen und die Schulsozialar-
beit bereichern das Feriensommer-
programm mit vielen Angeboten. 

Detaillierte Informationen gibt es
unter www.kinder-jugend-singen.de.
Über diese Adresse ist auch die An-
meldung, aausschließlich online, ab
Dienstag, 7. Mai, möglich. 

Kontakt: 
Stadtverwaltung Singen,
Abteilung Kinder und Jugend, 
Jugendreferat, Tobias Hennes 
und Gitta Gruber, Telefon 
07731/85-546 und 85-547,
Kinder-jugend@singen.de,
www.kinder-jugend-singen.de Unvergessliche Erlebnisse für Kinder und Jugendliche dank des Feriensommerprogramms der Stadt.

DRK-Kleiderladen muss schließen
Der DRK-Kleiderladen „Jacke wie
Hose“ in Singen wird geschlossen.
In 2018 fiel das Defizit derart hoch
aus, dass es nicht mehr möglich war,
dies aus anderen Bereichen auszu-
gleichen. Der Vorstand des DRK-
Kreisverbandes hat sich deshalb für
die Schließung entschieden. Die
Stadt Singen bedauert diesen
Schritt, kann aber die Begründung
des Trägers nachvollziehen. 

Die Satzung des DRK lässt es nicht
zu, Defizite in einem wirtschaftli-
chen Geschäftsbetrieb durch Spen-
den oder Mitgliedsbeiträge auszu-
gleichen. Der im Jahr 2014 eröffnete
Laden in Kooperation mit dem Rota-
ry Club Singen, dem Verein Kinder
Chance und dem DRK-Ortsverein

Singen wies von Anfang an ein jährli-
ches Defizit aus. Obwohl seitens der
Stadt Singen ein jährlicher Zuschuss
gewährt wurde, konnten die Kosten
nicht aufgefangen werden. Auch ein
einmaliger Zuschuss des Rotary
Club Singen im Jahr 2017 vermochte
dies nicht zu verhindern. 

Da der Kleiderladen als wirtschaftli-
cher Geschäftsbetrieb eingestuft
wurde, war der DRK-Kreisverband
gezwungen, nur hauptamtliches Per-
sonal zu beschäftigen. Die Anerken-
nung als Zweckbetrieb wurde nur in
einem Jahr erreicht.

Der DRK-Kreisverband bedankt sich
bei den Bürgern für die vielen Klei-
derspenden und bei der Stadt für die

finanzielle Unterstützung sowie bei
den Kooperationspartnern für das
eingebrachte Engagement. 

Geplant ist, ab Mai einen Ausverkauf
im Laden zu starten, bei dem jedes
Kleidungsstück mit 50 Prozent Ra-
batt abgegeben wird.

Trotz Schließung des Kleiderladens
können Bürgerinnen und Bürger der
Stadt auch weiterhin mit ihren Klei-
derspenden unterstützen. Diese
kann man in der Rettungswache Sin-
gen, Schaffhauser Straße/beim
Krankenhaus, abgeben. Größere
Mengen werden auch gerne daheim
abgeholt. Eine Terminvereinbarung
ist unter Telefon 07732-9460 0 mög-
lich.

Die Kreuzung von Güterstraße und Pfaffenhäule soll für Fahrradfahrer und Fußgänger sicherer werden.
Die Stadtverwaltung entschärft den Bereich mit einigen kleineren Umbauarbeiten. So werden bessere
Straßenübergänge geschaffen und im direkten Kreuzungsbereich am Gehweg zusätzlich Poller und
Ketten angebracht, um den querenden Radverkehr in dem Bereich auf die sicheren Straßenübergänge
zu lenken. Im Kreuzungsbereich ist es nämlich in der Vergangenheit immer wieder zu kritischen Situa-
tionen und schweren Unfällen gekommen. In der Güterstraße wird der Straßenübergang für Fußgänger
und Radfahrer optimiert und in der Pfaffenhäule eine zusätzliche sichere Überquerung geschaffen. Die
Arbeiten sind voraussichtlich in einer Woche abgeschlossen.

Mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger

Kreuzung Güterstraße/Pfaffenhäule
wird nun entschärft

„Der zweite Schuss“ und
Premiere des neuen Stücks

Bis zum 4. Mai (einschließlich)
kann man noch die französische
Kriminalkomödie „Der zweite
Schuss“ von Robert Thomas im
Theater „Die Färbe“ erleben. 
Die nächste Premiere findet dann
am Mittwoch, 15. Mai, statt. Auf
dem Programm steht die Komödie
des in Köln lebenden, britischen
Autors Tony Dunham „Liebe, Sex
und Therapie“. Spielstätte ist
ebenfalls die Färbe. Regie führt Fär-
be-Schauspieler Elmar F. Kühlung,
es spielen seine Ensemble-Kolle-
gen Milena Weber, Reyniel Oster-

mann, sowie als neues Ensemble-
Mitglied die Schauspielerin Kira
Plaß aus Hamburg. 

Theaterrestaurant
und Gartencafé öff-
nen vor den Vorstel-
lungen wie gewohnt
jeweils um 18 Uhr.
Wer vor der Vorstel-

lung eine Kleinigkeit essen möch-
te, wird gebeten, gegen 19 Uhr zu
kommen. 

Kartenreservierung unter Telefon
07731/64646 und 62663 (täglich
außer Sonntag von 10 – 14 Uhr)
oder an der Abendkasse von 
19.30 – 20.30 Uhr. 

Trauungen im
MAC – Museum Art & Cars

Das MAC – Museum Art & Cars in der
Singener Parkstraße 1 präsentiert in
Wechselausstellungen hochkarätige
Kunst im Dialog mit exklusiven Auto-
mobilen. Ein Ort mit besonderem
Flair bietet der Museumsgarten. Hier
kann man sich open Air mit dem Ho-
hentwiel vor Augen trauen lassen.
Wer in punkto Wetter auf der siche-
ren Seite sein will, dem bietet die
Galerie mit Werken namhafter
Künstler einen einzigartigen Rah-
men (www.museum-art-cars.com). 

Terminvereinbarung:  Standesamt
der Stadt Singen, Telefon 07731/
85-598, standesamt@singen.de

Theresienkapelle
zum Kriegsende 
am 8. Mai 1945

Eine Veranstaltung anlässlich des
Gedenkens an das Kriegsende am
8. Mai 1945 findet am Sonntag, 5.
Mai, um 17.30 Uhr in der There-
sienkapelle statt. 

Auf dem Programm stehen Begrü-
ßungen durch den Förderverein
Theresienkapelle sowie durch
Pfarrer Dr. Lichtenberg und ein
Beitrag der italienischen katholi-
schen Mission. 

Anschließend liest Wilhelm Waibel
aus „Warte auf mich Babuschka.
Die Lebensgeschichte einer ukrai-
nischen Zwangsarbeiterin“ – eine

Erzählung von Wilhelm Waibel mit
Bildern von Konstantin Bobryshev. 

Der Förderverein Theresienkapelle
e.V. würde sich übrigens auch
über neue Mitglieder freuen.

Weitere Informationen unter: 
theresienkapelle@gmail.com
https://theresienkapellesingen.w
ordpress.com/

SWR3-Comedy live in 
der Stadthalle Singen

Nach einer längeren Bühnenpause
ist er endlich wieder auf Tour: SWR3-
Comedy-Chef Andreas Müller. We-
gen des großen Publikumsinteres-
ses kommt er an gleich zwei Aben-
den in die Stadthalle Singen – am
Donnerstag, 9. Mai, und am Freitag,
10. Mai, jeweils um 20 Uhr. 

Als bekannter und begnadeter Stim-

menimitator bringt Andreas Müller
natürlich auch seine beliebten Cha-
raktere mit. Wer Lust hat auf einen
Plausch mit Mutti Angie, einen
Schnaps mit Udo oder ein Stück Tor-
te mit Ernährungsprofi Calli, sollte
sich schnell noch Tickets sichern!

Vorverkauf: 
Tourist Information Stadthalle
(Hohgarten 4) oder Marktpassage
(August-Ruf-Straße 13), Telefon
07731/85-262 oder -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de, bei
Reservix-Vorverkaufsstellen und 
www.stadthalle-singen.de

Autogenes Training für Kinder und Jugendliche
Die AAWO-Elternschule bietet ab
Dienstag, 7. Mai, von 17.30 – 18.30
Uhr einen Kurs zum Thema Entspan-
nung für Kinder ab neun Jahren an.

Kursort ist in den Räumen des AWO-
Familienhauses Taka Tuka Land

(Schlachthausstraße 32, Singen). Es
gibt sechs Treffen.
Anmeldung bei der AWO-Eltern-
schule: Telefon 07731/95 80 81, 
elternschule-verwaltung@
awo-konstanz.de, oder über 
www.elternschule.awo-konstanz.de

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 4. Mai, 
9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier
Dienstag, 7. Mai,
14.30 Uhr:
Mittagsgebet mit
Krankensalbungsfeier
Samstag, 11. Mai, 
9.30 Uhr: 
Eucharistiefeier (bitte geänderte
Uhrzeiten beachten)

Garten der Schöpfung
Andacht am Mittwoch, 8. Mai, 19
Uhr, gestaltet von der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde. 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Regina
Schmidt; musikalische Gestaltung:
Andreas Fleckner und Andrea Hage-
mann, Gitarren)
Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr: 
Inklusiver Mit-Mach-Gottesdienst
(Martina Kaiser und Ulrike Klopfer;
musikalische Gestaltung: Xénia
Huszàr, Gitarre)

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über
Blumen Mauch): Donnerstag und
Freitag, von 12 - 17 Uhr. Alle sind
willkommen. 

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de
Italienisch für die Reise. Kurs ab 6.
Mai, fünf Vormittage, jeweils 10 -
11.30 Uhr. Kursleitung: Maria-Anto-
niella Manca. 
Wenn die Eltern älter werden – dann
verändert sich das Miteinander. Wir
kann man gut damit umgehen?
Abendseminar ab Dienstag, 7. Mai,
drei Abende, jeweils 19 - 21 Uhr. Lei-
tung: Tamara Büttner. 
Konversation und italienische Lite-
ratur A2/B1. Kurs ab Dienstag, 7.
Mai, fünf Abende, 18.30 - 20 Uhr un-
ter der Leitung von Maria-Antoniella
Manca. 
Verändere dich und dein Umfeld
wird sich verändern. Kleine Lebens-
Schule für mehr Alltagsqualität.
Kurs ab 8. Mai, vier Nachmittage, je-
weils 15 - 17.30 Uhr. Leitung: Carin
von Hagen. 

Pflegebedürftig?
Pflegebedürftig sind Personen, die
gesundheitlich bedingte Beein-
trächtigungen der Selbstständigkeit
oder Fähigkeitsstörungen aufwei-
sen und deshalb auf Hilfe Dritter an-
gewiesen sind – oder die körperli-
che, kognitive oder psychische Be-
lastungen bzw. gesundheitlich be-
dingte Belastungen nicht selbst-
ständig kompensieren oder bewälti-
gen können. Die Pflegebedürftigkeit
muss voraussichtlich für mindes-
tens sechs Monat bestehen.

Wer sich hier wiederfindet, hat mög-
licherweise bereits Anspruch, Leis-
tungen der Pflegekassen zu bezie-
hen und sollte einen Antrag bei sei-
ner Kasse stellen.

Das Seniorenbüro ist hierbei behilf-
lich und zur Terminvereinbarung wie
folgt telefonisch erreichbar: Montag
bis Donnerstag, 8.30 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr, Freitag von 8.30 bis 12
Uhr – unter Telefon 85-540, 85-709,
85-560. Auch Hausbesuche sind
möglich.

Das Feriensommerprogramm der Stadt Singen



Bei der Jahreshauptver-
sammlung des KKSV 
Bohlingen wurden Lukas 
König, Erich Sproll und 
Werner Berchtold geehrt.

Obwohl in diesem Jahr keine 
Neuwahlen auf dem Programm 
der Jahreshauptversammlung 
des KKSV Bohlingen standen, 
fanden sich unlängst 36 Ver-
einsmitglieder, Freunde und 
Gönner im Schützenhaus ein. 
Besondere Anziehungspunkte 
waren hohe Ehrungen des 
Deutschen Schützenbundes 
und die Ernennung von drei 
neuen Ehrenmitgliedern sowie 
eine Satzungsänderung.
Nach der Begrüßung des 1. 
Vorstands Joachim Grässer und 
verschiedenen Ausführungen 
berichtete er über die Erfolge 
der Gewehrmannschaften. Kas-
sier Dieter Langwald konnte 
von einer stabilen finanziellen 
Situation berichten. Es gibt ein 
neues installiertes Vereinsver-
waltungsprogramm, welches 
die Arbeit deutlich erleichtert, 
sodass einstimmig die Entlas-
tung erteilt wurde.
Voller Spannung wurde der 
Geschäftsbericht des 1. Vor-
standes erwartet; hier gab es 
Licht und Schatten. Im vergan-

genen September konnte die 
Sanierung der Geschossfänge 
und die Erneuerung des Daches 
auf dem Pistolenstand abge-
schlossen werden. Dafür wur-
den 152 ehrenamtliche Ar-
beitsstunden durch Mitglieder 
geleistet. 
In der Woche vor der Sichel-
henke wurde der KKSV Bohlin-
gen nach über 40 Jahren wie-
der Ziel von Einbrechern. Da-
bei entstand hoher Sachscha-
den, aber es wurde nichts ge-
stohlen. Da trotz erheblicher 
Gewalt der Rahmen und die 
Zargen der Tür des Pistolen-
standes nicht beschädigt wur-
den, konnte diese durch Lukas 

König nach einigen Umbauar-
beiten ersetzt werden. Der Mit-
gliederstand befindet sich seit 
Jahren um die 150. Abgänge 
konnten durch Neumitglieder 
ausgeglichen werden und zwei 
aktive Jugendliche trainieren 
regelmäßig. Den Vizemeisterti-
tel in der Masterklasse Langbo-
gen 3D bei der Deutschen 
Meisterschaft holte Stefan 
Lessmeister nach Bohlingen.
Aufgrund der Datenschutz-
grundverordnung wurde die 
Satzung einstimmig geändert.
Ortsvorsteher Stefan Dunaiski 
übernahm die Entlastung der 
Vorstandschaft und dankte 
dem Verein für die Mitarbeit in 

der Dorfgemeinschaft. Sehr be-
dauerlich sprach er über den 
Einbruch ins Schützenhaus. 
Für die sportlichen Leistungen 
beglückwünschte er den Ver-
ein. Er wird mit dem Ort-
schaftsrat besprechen, ob eine 
finanzielle Förderung der Um-
bauarbeiten möglich wäre. 
Ein weiterer Höhepunkt der 
Jahreshauptversammlung wa-
ren die Ehrungen verdienter 
Mitglieder. Joachim Grässer 
ehrte Stefan Lessmeister für 
seinen 2. Platz bei der Deut-
schen Meisterschaft. 
Joachim Grässer und Harry 
Merz ehrten für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Deutschen 
Schützenbund: Bernd Grau 
und Roland Barchet, für 40 
Jahre: Hans Born, Ralf Grässer, 
Roy Koch, Raphael Schwarz 
und für 50 Jahre Edmund Auer. 
Die Ehrenmitgliedschaft wurde 
an Erich Sproll, Lukas König 
und Werner Berchtold verlie-
hen. Joachim Grässer über-
reichte die Urkunden in Form 
einer Ehrenscheibe sowie Prä-
sente an die Ehrenmitglieder.
Der 2. Vorstand Harry Merz 
kündigte an, aus gesundheitli-
chen Gründen bei der nächsten 
Wahl im Jahr 2020 als 2. Vor-
stand nicht mehr antreten zu 
können. Pressemeldung

Drei neue Ehrenmitglieder bei Schützen
Singen-Bohlingen

OSM Joachim Grässer und die neuen Ehrenmitglieder Lukas König, 
Erich Sproll und Werner Berchtold. swb-Bild: Verein

Singen-Hausen

Putzaktion im Singener 
Ortsteil wird seit 2011 
durchgeführt.

Eifrig wie alle Jahre waren 
auch engagierte Bürgerinnen 
und Bürger auf der Hausener 
Gemarkung unterwegs, um für 
eine saubere Umwelt zu sorgen. 
Initiiert durch den Ortschafts-
rat, ist die Aktion ein fester Be-
standteil in der Jahresplanung 
des Stadtteils Hausen. 
»Für mich ist dies keine Mühe, 
sondern ich gehe gerne mit, 
wenn es heißt, den Stadtteil 
aufzuräumen und so von aller-
lei ›Weggeworfenem‹ zu säu-
bern«, so der Tenor der Müll-

sammler. Neben den üblichen 
Hinterlassenschaften wie Fla-
schen und Getränkedosen, Zi-
garettenschachteln, Plastik-
müll, Karton, werden auch Gel-
be Säcke und abgelagerter Müll 
jeglicher Art eingesammelt. Am 
meisten ärgert uns, so eine 
Müllsammlerin, dass fast alles 
ja kostenlos, was wir zusam-
mensammeln im Singener 
Werkstoffhof abgegeben wer-
den kann. 
Was mich besonders freut, ist, 
dass auch immer Kinder mit 
von der Partie sind, wenn wir 
den Müll einsammeln, erklärte 
Ortsvorsteher Thomas Stocker.

Pressemeldung

Gemarkung gesäubert 

Die fleißigen Helfer bei der Putzete. swb-Bild: pr
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Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 7. Mai, um
19 Uhr im Rathaus statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen u.a. die Be-
schlussfassung zum Aufstellungs-
beschluss 16. Änderung Flächennut-
zungsplan 2020 „Sondergebiet So-
larpark Beuren“ sowie der Projekt-
beschluss zur „Neue Mitte Singen-
Beuren“ (vollständige Tagesord-
nung: Bekanntmachungstafel am
Rathaus und Beurener Homepage). 

Blaue Tonne
Dienstag, 7. Mai: Blaue Tonne

St. Bartholomäuskirche
Freitag, 3. Mai, 19 Uhr:
Rosenkranz 
Samstag, 4. Mai, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse mit Eröff-
nung der Maiandachten
Sonntag, 5. Mai, 18 Uhr:
Maiandacht 

Dienstag, 7. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Hl. Messe

Krankenkommunion durch Diakon
Vallelonga am Samstag, 11. Mai, ab
10 Uhr in Volkertshausen, Schlatt,
Hausen, Beuren und Friedingen.

Kleidersammlung
für Moldawien

Kleidersammlung für Moldawien
durch die Frauengemeinschaft am
Mittwoch, 8. Mai, von 15 - 19 Uhr und
am Donnerstag, 9. Mai, von 9 - 11
Uhr im Pfarrhaus. Gesammelt wer-
den jegliche Bekleidung, Bettwä-
sche, Tischwäsche, Handtücher,
Wolldecken, Brillen und Musikin-
strumente. Achtung: Schuhe, Gardi-
nen, Federbetten und Spielsachen
können nicht angenommen werden.

Frauengemeinschaft
Dienstag, 7. Mai, 19 Uhr: MMaian-
dacht in Steißlingen. Treffpunkt zur
Fahrt nach Steißlingen an der Kirche
in Beuren um 18.40 Uhr. 

Samstag, 11. Mai, 8 Uhr: Marienmes-
se in der Pfarrkirche, anschließend
Frauenfrühstück im Pfarrhaus. Die
Mitglieder und alle Beurener Frauen
sind herzlich eingeladen. 

Tischtennisclub
Der TTC lädt alle Mitglieder, Freunde
und Gönner zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 10. Mai, um 20 Uhr
ins Gemeindehaus ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den übli-
chen Regularien auch Ehrungen.

Wahl des
Ortschaftsrates

Für die Wahl der zehn Ortschaftsräte
für Bohlingen gibt es nur eine Liste.
Daher entscheidet das Mehrheits-
wahlrecht. Somit kann jeder Bewer-
ber nur eeine Stimme erhalten. Ku-
mulieren ist auf der Bohlinger Liste
nicht möglich. Erlaubt ist das Hinzu-
fügen weiterer Namen. Bitte nicht
mehr als zehn Stimmen vergeben. 

Abfalltermine
Freitag, 3. Mai: Biomüll
Mittwoch 8. Mai: Restmüll und Gel-
ber Sack

Bücherei
Die Bücherei ist am Montag, 6. Mai,
geschlossen. Nächster Ausleihter-
min dann am Montag, 13. Mai, 16 -
18.30 Uhr. 

Fußball
Donnerstag, 2. Mai, 19 Uhr: SG Boh-
lingen B2 – SV Allensbach B
Freitag, 3. Mai, 18 Uhr: SV Bohlingen
E – SV Mühlhausen E
Samstag, 4. Mai, 9.30 Uhr: TV Kon-
stanz C – SG Überlingen am Ried C2
10 Uhr: SV Bohlingen D – SV Mühl-
hausen D2
13 Uhr: SV Bohlingen II – SG Öhnin-
gen-Gaienhofen III
15.30 Uhr: SpVgg. F.A.L. C – SG Über-
lingen am Ried C1
16 Uhr: SV Laufenburg B – SG Boh-
lingen B1
16 Uhr: SV Bohlingen I – SG Öhnin-
gen-Gaienhofen II
Sonntag, 5. Mai, 14 Uhr: SG GoBi B –
SG Bohlingen B2
15 Uhr: SG Böhringen A - SG Mark-
dorf A  

Neues Wahllokal
Das Wahllokal der Europa-, Kommu-
nal- und Kreistagstagwahl am 26.
Mai befindet sich in den barriere-
freien Räumen der neuen Stadtteil-
bücherei in der Beurener Straße 20. 

Mülltermine
Donnerstag, 2. Mai: Biomüll
Dienstag, 7. Mai: Restmüll und Alt-
papier

Blutspende-Aktion
Bei der Blutspende-Aktion des Deut-
schen Roten Kreuzes, Ortsverein
Singen, nahmen erfreulicherweise
147 Spender, darunter 10 Erstspen-
der, in der Schloßberghalle teil. 

Obstlehrpfad
Alle Bäume am neuen Obstlehrpfad

(Start am Egelseeweg) stehen in vol-
ler Blüte – ein Spaziergang lohnt
sich.

Gottesdienste 
Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr:
Stiftungsratssitzung

Diakon Vallelonga bringt die KKran-
kenkommunion am Samstag, 11.
Mai, ab 10 Uhr. 

Kaffee- und
Spielenachmittag

Ein Kaffee- und Spielenachmittag
findet am Donnerstag, 2. Mai, um
14.30 Uhr in der Unterkirche statt. 

Bürgercafé 
Donnerstag, 9. Mai, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag
Dienstag, 14. Mai, 19 Uhr:
Kartenspielabend 

Gelber Sack
Samstag, 11. Mai: Gelber Sack 

Kirchliche
Nachrichten

Sonntag, 5. Mai, 10.30 Uhr:
Heilige Messe
18 Uhr: Maiandacht

Fußball 
Jugend
Samstag, 4. Mai, 13.15 Uhr: TuS Im-
menstaad – SG Hausen C
15 Uhr: Hegauer FV II – SG Hausen A 

Aktive 
Samstag, 4. Mai, 14 Uhr: SV Hausen
II – FC Hilzingen III
16 Uhr: SV Hausen – VfR Stockach II
18 Uhr: SG Hausen Damen – SG
Owingen-Billafingen/Bonndorf Da-
men.

Seniorentreff
Donnerstag, 2. Mai, 14.30 Uhr: Mo-
natshock der Seniorengruppe im
Sportheim in der Eichenhalle.  

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
 – Dienstag, 14. Mai, 19 - 20 Uhr
– Mittwoch, 22. Mai, 19 - 20 Uhr
– Montag, 27. Mai, 19 - 20 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Problemstoffsammlung
Montag, 6. Mai, 10 - 12 Uhr: Pro-
blemstoffsammlung auf dem Park-
platz bei der Kirche (nur Problem-
stoffe aus Haushalten in haushalts-
üblichen Mengen). 

Blaue Tonne
Mittwoch, 8. Mai: Blaue Tonne

St. Johanneskirche
Freitag, 3. Mai, 18.30 Uhr:
Rosenkranz 
19 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr:
Konfirmation
18 Uhr: Maiandacht 

Krankenkommunion durch Diakon
Vallelonga am Samstag, 11. Mai, ab
10 Uhr in Volkertshausen, Schlatt,
Hausen, Beuren und Friedingen.

Senioren-Treff
Dienstag, 7. Mai, 14 Uhr: Zusam-
menkunft der Seniorengruppe, Un-
terkirche. Die Senioren freuen  sich
auf zahlreichen Besuch. Auch Gäste
sind willkommen.

Fußball
Samstag, 4. Mai, 16 Uhr: Verbands-

heimspiel PTSV Nordstern Singen-
Schlatt – SG Tengen-Watterdingen 2 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am Dienstag, 7. Mai, um
19.30 Uhr im Sitzungsraum „Alte
Schule“ statt. Tagesordnungspunkte
hängen am Rathaus aus. 

TÜV informiert
Die Hauptuntersuchung der land- und
forstwirtschaftlichen Zugmaschinen
gemäß §29 StVZO findet am Dienstag,
14. Mai, von 15 - 17 Uhr auf dem Park-
platz des Bürgerhauses statt.

Chrüzerbrötli-Zunft
Die Generalversammlung der Chrü-
zerbrötli-Zunft findet am Freitag, 17.
Mai, um 20 Uhr im Gasthaus „Alte
Mühle“ statt. Auf der Tagesordnung
stehen neben den üblichen Regula-
rien auch Anträge und Diverses. Die
Anträge sind bis spätestens Sonn-
tag, 5. Mai, beim Zunftmeister unter
wagi@tele2.de einreichen.  

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
� 0180/6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
� 0180/6075312

• HNO-Notfalldienst:
� 0180/6077211

• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

� 07731/890

IMPRESSUM
Amtsblatt Singen

Herausgeber
von SINGEN kommunal:
Stadtverwaltung Singen (Htwl.),
Hohgarten 2, 78224 Singen.
Redaktion:
Lilian Gramlich (verantwortlich)
Telefon 85-107, 
Telefax 85-103
E-Mail: presse@singen.de

Stadtseniorenrat: Schlaganfall-Vortrag
Der Stadtseniorenrat Singen lädt
alle Interessierten zum Vortrag
„Schlaganfall? – ein Notfall!“ am
Freitag, 3. Mai, um 16 Uhr in seine
barrierefreien Räumlichkeiten in
der Marktpassage (August-Ruf-
Straße 13, 1. OG) herzlich ein. Um
Anmeldung wird gebeten unter Te-
lefon 07731/8270853 oder 

stadtseniorenrat-singen@gmx.de. 

Ralf-Torsten Schmidt, Heilpraktiker
und Rettungshelfer, klärt über die-
se Krankheit auf und gibt wertvolle
Tipps, wie man einen Schlaganfall
erkennt und richtig darauf reagiert. 

www.stadtseniorenrat-singen.de


